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SPD fordert Zebrastreifen für sichere
Querung vor Rewe in Wildeshausen
Die SPD fordert Zebrastreifen vor Rewe und K+K in
Wildeshausen, um die Sicherheit für Fußgänger zu

verbessern.

Die Stadt Wildeshausen sieht sich mit einem wichtigen Thema
konfrontiert, das die Sicherheit der Fußgänger betrifft.
Insbesondere an den Kaufhausstandorten Rewe am Huntetor
und K+K an der Deekenstraße hat die SPD-Fraktion im Stadtrat
einen Antrag eingebracht, der die Einrichtung von Zebrastreifen
fordert. Dies könnte nicht nur die Verkehrssicherheit erhöhen,
sondern auch das Vertrauen der Bürger in die StVO-Gestaltung
stärken.

Ein Schritt für mehr Verkehrssicherheit

Der Vorstoß der SPD folgt der Auffassung, dass die
gegenwärtige Situation an den Übergängen oftmals eine
Fehlwahrnehmung der Sicherheit bei Fußgängern und
Rollstuhlfahrern erzeugt. Wie Evelyn Goosmann von der SPD
erläutert, müssen Fahrzeuge dort weder anhalten noch
Rücksicht auf Fußgänger nehmen. Diese Beobachtungen
unterstreichen die Dringlichkeit des Antrags, da die
bestehenden Baken den Überblick über den Straßenverkehr
weiter einschränken und so zu gefährlichen Situationen führen
können.

Die öffentliche Unterstützung wächst

Die Bedeutung dieses Antrags wird zusätzlich durch die



Unterstützung der „Wildeshauser Initiative Radverkehr“
untermauert, die ebenfalls einen Zebrastreifen für den Rewe-
Markt fordert. Die Initiative hebt hervor, dass in der
Vergangenheit häufig Missverständnisse zwischen Fußgängern
und Fahrzeugen auftraten, was zu kritischen Gefahrenstellen
führte. Durch die Einführung eines Zebrastreifens könnte diese
Gefahr deutlich vermieden werden, was vor allem die Bürger in
diesem Bereich betreffen würde.

Veränderungen im Stadtbild

Die Hoffnung auf eine sichere Überquerung hat die Bürger
erzielt und könnte somit nicht nur das Kaufverhalten in den
Märkten positiv beeinflussen, sondern auch das allgemeine
Lebensgefühl in Wildeshausen verändern. Ein sicherer Zugang
zu den Einkaufsmöglichkeiten ist ein wesentlicher Faktor, der
das Stadtbild und das Gemeinschaftsgefühl prägt. Allein schon
die Diskussion über die Verbesserung der
Verkehrsverdeutlichung zeigt, wie wichtig diese Themen für die
Menschen vor Ort sind.

Schlussfolgerung

Die Forderung nach Zebrastreifen an den genannten Standorten
ist nicht nur eine Reaktion auf unmittelbare
Sicherheitsbedenken, sondern symbolisiert auch das
Engagement der Gemeinde, die Lebensqualität für alle Bürger
zu erhöhen. Die Erörterung dieser Probleme im Stadtrat und die
Reaktionen der Bevölkerung verdeutlichen, dass sich die Stadt
Wildeshausen aktiv mit den Bedürfnissen ihrer Einwohner
auseinandersetzt. Es bleibt abzuwarten, wie die Stadtverwaltung
auf die Anträge reagieren wird und welche Maßnahmen letztlich
ergriffen werden, um die Sicherheit an diesen kritischen Punkten
zu verbessern.
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